
Kurz Lätz

schwingklub-wiggertal.ch

2
0

1
4

Foto: Tobias Meyer LKSV



3

   

Nebikon Schötz
Tel. 041 980 13 14Tel. 062 756 18 66

Spezialitätenmetzg
Partyservice

Freys Stalleinrichtungen
schweingehabt!
Freys Stalleinrichtungen
schweingehabt!

www.schweingehabt.ch

SCHLOSSEREI • SILOBAU • LÜFTUNGENSCHLOSSEREI • SILOBAU • LÜFTUNGEN
Frey Stalleinrichtungen und Schlosserei AG • 6147 Altbüron • Tel. 062-756 25 36

Rückblick Eidg. Kranzgewinner vom Schwingklub 
Wiggertal in Burgdorf 2013

Ruedi Stadelmanns toller Abschied
Der Wiggertaler Ruedi Stadelmann überzeugte 
in Burgdorf mit einer glänzenden Vorstellung 
und wurde mit seinem zweiten eidgenössischen 
Kranz belohnt. 
Der Start am Samstagmorgen missriet gegen den 
Berner Eidgenossen Thomas Sempach mit einer 
Niederlage. Doch er liess sich, wie immer, nicht 
aus der Ruhe bringen und kämpfte sich eindrück-
lich zurück. Nach den Siegen gegen Patrick Räb-
matter und Remo Käser, dem Remis gegen Adri-
an Meuter folgten zwei weitere Erfolge gegen Stéphane Haenni und Simon Jampen. Der Eidgenosse 
Urban Götte fehlte auch in diesem Jahr nicht. Wiederum bezwang Ruedi ihn wieder wie vor drei 
Jahren. Somit stand sein Kranzgewinn schon nach sieben Gängen fest. Die Niederlage im achten 
und letzten Gang gegen den entthronten Schwingerkönig Kilian Wenger konnte er verschmerzen.
Gemäss Stadelmann war dieser Erfolg einerseits möglich, weil ihm seine verletzte Schulter während 
dem Wochenende keine Beschwerden machte. Andererseits, weil er sich durch harte, gezielte Trai-
nings mit Jürg Rölli sowie mentaler Arbeit auf diesen Grossanlass vorbereitete und ein klares Ziel 
vor Augen hatte.
Da der 33-jährige Geschäftsführer der Firma Bührer Stadelmann Schürfraupen AG Ende vergange-
nen Jahres die Schwinghosen an den berühmten Nagel hängte, war die Auszeichnung in Burgdorf 
ein glanzvoller Schlussstrich unter seine lange und erfolgreiche Schwingerlaufbahn. 

Martin Suppigers spätes Glück
Nach dem Fest hiess es noch «Pech für Martin Suppiger», da diesem der berühmte ¼-Punkt zum er-
sehnten Kranzgewinn fehlte. Diese Tatsache änderte sich zirka drei Monate später in grosse Freude 
und Genugtuung, mit dem nachträglichen Erhalt des begehrten Eidgenössischen Kranzes. Nun ist 
auch Martin Suppiger ein «Böser», wie sich Eidgenossen nennen dürfen. 
In Burgdorf startete Martin Suppiger beim Anschwingen gegen die beiden Teilverbandkranzschwin-
ger René Berger und Marc Guisolan mit zwei Unentschieden. Im dritten und vierten Gang gelangen 
Suppiger zwei Siege gegen Yanick Klausner und Thomas Oester. Im fünften Gang musste er sich dem 
Eidgenossen Simon Anderegg beugen, besiegte danach Thomas Glauser und verlor nochmals gegen 
den ISV-Sieger Bruno Gisler. Dank dem Plattwurf und dem Punktemaximum in letzten Gang gegen 
Ernst Bühler resultierten für Suppiger schlussendlich 74.50 Punkte. 
Am 29. Dezember 2013 fand nachträglich der grosse Empfang des 29-jährigen Projektleiters in 
Willisau statt. Fast 400 Personen und diverse Schwingergrössen erwiesen dem neuen Eidgenossen 
grosse Ehre, genossen das Fest und die ausgelassene Stimmung.

2



5

Herzlich willkommen!
Im sympathischen Landgasthof mit
Tradition und besten Produkten aus
Küche und Keller.

Lokalitäten:
Gaststube für 35 Personen
Heimeliges Speisesäli für 40 Personen,
Saal mit Bühne für Geschäfts-, Familien- 
und Vereinsanlässe.

Claudia & Philipp Blum-Iff
6265 Roggliswil
nur 10 Min. entfernt von Langenthal / Reiden / 
Zofingen
www.ochsen-roggliswil.ch

Rückblick Eidg. Schwing- und Älplerfest 2013

Als Saisonhöhepunkt fand Ende August 2013 
das glanzvolle 43. Eidgenössische Schwing- 
und Älplerfest in Burgdorf statt. Mit acht 
gewonnenen Gängen holte sich der Berner 
Matthias Sempach überlegen den Königstitel. 
Im Schlussgang besiegte er seinen Verbands-
kollegen Christian Stucki. 
Es war ein Volksfest der Superlative. Bei herrli-
chem Wetter verzeichneten die Organisatoren 
rund 300'000 Besucherinnen und Besucher. 
Die gigantische Schwingerarena war an bei-
den Tagen restlos ausverkauft. Das Emmental 
zeigte sich von seiner besten Seite und die 
Athleten lieferten wieder einmal mehr hoch-
karätigen Spitzensport.

Freude beim Schwingklub Wiggertal
Der Schwingklub darf stolz auf seine Schwin-
ger sein. In Burgdorf überzeugten die Teilneh-
mer mit einer starken Leistung. Nebst den 
beiden Kranzgewinnern lag nach dem ersten 
Wettkampftag auch der 25-jährige Werner 
Suppiger gut im Rennen. Im sechsten Rang 
war er bestklassierter Wiggertaler. Leider 
wollte ihm am Sonntag keinen Sieg mehr ge-
lingen, erhielt aber auch drei Eidgenossen als 
starke Gegner zugeteilt. 
Auch Alain Müller startete gut in das Fest. Am 
Sonntag wollte ihm aber mit der Niederlage 
gegen Arnold Forrer und einem Remis nicht 
mehr viel gelingen. Der gebürtige Alberswiler-
Jonas Bernet schied nach sechs Gängen aus 
dem Fest. Gar nicht auf Touren kam der Rogg-
liswiler Philipp Scheidegger. Enttäuscht muss-
te er sich nach vier Gängen vom sportlichen 
Teil verabschieden.

 

Fazit vom Technischen Leiter Jürg Rölli
Nach einem eher harzigen Start der Wig-
gertaler am Samstagmorgen stieg das Leis-
tungsvermögen kontinuierlich und es konnten 
vermehrt Kämpfe gewonnen werden. Nach 
einem erfreulichen ersten Wettkampftag wur-
den seine Schwinger, aufgrund guten Resulta-
ten, vom Einteilungskampfgericht am Sonntag 
hart angefasst. Rölli war aber zufrieden mit 
den Leistungen und zog ein positives Fazit: 
«Unsere Schwinger haben ihre Kämpfe sehr 
engagiert und konzentriert absolviert. Ab und 
zu fehlt auch ein wenig Glück, um besser ab-
zuschneiden». Weiter lobte Rölli die tadellose 
Festorganisation, die perfekten Bedingungen 
für alle Beteiligten und das grandiose Fest. 

Luzerner Schwinger mit 5 Kränzen
Zufrieden war man im Luzerner Schwinger-
verband. Von den fünf Luzerner Ruedi Stadel-
mann, Philipp und Hansjörg Gloggner, Erich 
Fankhauser sowie Martin Suppiger, waren 
ausser Stadelmann, alle Neukranzer. Dies be-
deutet die beste Kranzbilanz an Eidgenössi-
schen Schwingfesten seit 1992 in Olten. 

Schlussrangliste
1. Sempach Matthias 79.25; 2. Stucki Christian 
77.75; 3. Ulrich Andreas 77.00; 
die Wiggertaler: 11b Stadelmann Ruedi 75.00; 
13a Suppiger Martin 74.50 Neukranzer; 18j 
Müller Alain 73.25; 20f Suppiger Werner 
72.75; 28a Bernet Jonas 54.25; 41a Scheideg-
ger Philipp 34.75
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Name/Vorname: Schärli Reto, Wohnort: Langnau b.R.	
Geburtstag: 13. Juli 1993
Beruf: Gelernter Landmaschinenmechaniker
Hobbys: Schwingen, Sport Allgemein, Ausgang

Wie bereitest Du dich für die neue Saison vor?
Nach der Rekrutenschule im November 2013 hatte ich eine gute Grund-
fitness. Seither machte ich Krafttraining (bis zirka anfangs März 2014). 
Seit anfangs Jahr gehe ich in die Schwingtrainings.

Wie gross ist Dein Trainingsaufwand?
Pro Woche besuche ich zwei bis drei Trainings.

Was sind Deine sportlichen Ziele für die Saison 2014? 
Den ersten Kranzgewinn.

Was gefällt Dir besonders am Schwingen? / im Schwingklub?
Im Schwingklub haben wir untereinander eine sehr gute Kameradschaft und das bereitet mir im-
mer wieder grosse Freude. Wir trainieren als Team, jedoch auf dem Schwingplatz ist jeder auf sich 
selbst gestellt und kann seine Ziele erreichen und das ist das was mir am Schwingen sehr gefällt. 

Name/ Vorname: Hirsiger Alexander, Wohnort: Menzberg	
Geburtstag: 28. Oktober 1996
Beruf: Lehre als Milchtechnologe
Hobbys: Bauern, Sport, Schwizerörgeli spielen

Wie bereitest Du dich für die neue Saison vor?
In der schwingfreien Zeit trainierte ich zwei- bis viermal pro Woche 
im Fitnesscenter, einmal pro Woche im Sportklub Menzberg und fahre 
Ski. Seit Anfang Jahr besuche ich zwei- bis dreimal pro Woche das 
Schwingtraining, ebenso viel mache ich Krafttraining und gehe regel-
mässig in den Sportklub. Zudem arbeite ich körperlich hart.

Wie gross ist Dein Trainingsaufwand?
Mein Aufwand pro Woche beträgt zirka acht Stunden für Schwingen 
und Krafttraining.

Was sind Deine sportlichen Ziele für die Saison 2014? 
Am kantonalen Schwingfest in Ruswil möchte ich einen persönlich guten Rang erreichen.

Was gefällt Dir besonders am Schwingen? / im Schwingklub?
Mir gefällt die Kameradschaft im SKW sowie auch unter den verschiedenen Schwingklubs.  
Mir passen der Einzelkampfsport und das Kräftemessen auf dem Schwingplatz.

Stars von Morgen
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|  dipl. Akkordeonbauer   |  Musiklehrer
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AKKORDEON | SERVICE | REPARATUREN

•	Akkordeon-
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•	Beratung	und	Verkauf
	 diverser	Akkordeon-
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•	 Import	der
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Name/ Vorname: Heiniger Marco, Wohnort: Menznau	
Geburtstag: 8. Mai 1996
Beruf: Lehre als Plattenleger
Hobbys: Skifahren, Fitness

Wie bereitest Du dich für die neue Saison vor?
Ich habe schon früh mit dem Schwingtraining angefangen. Zudem  
mache ich speziell Kraft- und Aufbautraining. Somit hoffe ich, dass ich 
für die kommende Saison gerüstet bin.

Wie gross ist Dein Trainingsaufwand?
Pro Woche versuche ich, drei Schwingtrainings zu besuchen. 
Plus ein- bis zwei Kraft- und Fitnesstrainings.

Was sind Deine sportlichen Ziele für die Saison 2014? 
Ich möchte den ersten Kranz gewinnen. Weiter möchte ich bei den Nachwuchs-Schwingfesten 
vorne mitschwingen. Zudem hoffe ich, verletzungsfrei zu bleiben.

Was gefällt Dir besonders am Schwingen? / im Schwingklub?
Der grosse Zusammenhalt und die Kollegschaft untereinander gefallen mir. Sowie die 
gemeinsame Freude am Schwingsport.

Name / Vorname: Theiler Daniel, Wohnort: Hofstatt	
Geburtstag: 27. Juli 1996
Beruf: Lehre als Polymechaniker
Hobbys: Schwingen, Ringen, Mechanik an Fahrzeugen

Wie bereitest Du dich für die neue Saison vor?
Über den Winter habe ich mich mit Ringen beim TV Ufhusen fit ge-
halten. Seither versuche ich, jedes Aktiv-Schwingtraining zu besuchen.

Wie gross ist Dein Trainingsaufwand?
Zweimal pro Woche Training im Schwingkeller, und einmal das Training mit den Ringern.

Was sind Deine sportlichen Ziele für die Saison 2014? 
Auf jeden Fall immer in den Ausstich kommen. Weiter möchte ich fair bleiben.

Was gefällt Dir besonders am Schwingen? / im Schwingklub?
Mir behagen die Traditionsbewusstheit der Schwinger und die Verbundenheit der Schwin-
ger-Fans mit der Sportart. Weiter freut mich auch die tolle Kameradschaft unter den Schwinger.
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Am 21. evtl. 28. Juni 2014 gelangt in Alberswil 
der Wiggertaler Nachwuchsschwinget zur Aus-
tragung. Ungefähr 250 Nachwuchsschwinger 
aus allen Schwingklubs des Kantons Luzern, 
sowie Gästeschwinger werden in vier Katego-
rien um die begehrten Eichenzweige kämpfen. 
Die drei Besten jeder Kategorie dürfen zusätz-
lich eine schöne Glocke im Empfang nehmen. 
Startberechtigt sind die Schwinger der Jahr-
gänge 1998/1999, 2000/2001, 2002/2003 
und 2004/2005.

Die Schwinger der ältesten Kategorie werden 
die Zuschauer mit attraktiver Schwingerkost 
überraschen. Die jüngeren Schwinger wollen 
ihren Kameraden sicher nicht nachstehen und 
die mit viel Einsatz erlernten Schwünge ein-
setzen.

Mit der Mehrzweckhalle und dem daneben 
liegenden Rasenplatz können wir in Alberswil 
eine sehr gute Infrastruktur nutzen.
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At
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• kontrollierte Wohnungslüftungen

Wir reinigen:
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079 608 08 24

info@wohnluft.ch

Hecht Zell GmbH        
Lutnernweg 4
6144 ZellBü

rli
 G

ra
fic

 Z
el

l

Roman Müller

Luzernerstrasse 42 Tel. 041 988 26 60
6144 Zell Fax 041 988 26 68

Roman Müller

Luzernerstrasse 42 Tel. 041 988 26 60
6144 Zell Fax 041 988 26 68

Schwingklub Wiggertal
6130 Willisau

Jodlerklub Edelweiss 
6218 Ettiswil 

Das OK wurde aus Mitgliedern des Schwing-
klub Wiggertal und des Jodlerklub Edelweiss 
Ettiswil zusammengestellt. Seit dem letzten 
Herbst sind wir an den Vorbereitungsarbeiten. 
Wir wollen den Schwingern einen attraktiven 
Anlass mit guten Rahmenbedingungen bieten. 
Das Publikum laden wir ein, die spannenden 
Zweikämpfe in einem angenehmen Rahmen 
zu geniessen. Eine leistungsfähige Festwirt-
schaft sorgt für das leibliche Wohl.

Das Festprogramm
Anschwingen	 10.30 Uhr 
Schlussgänge	 16.30 Uhr
Anschliessend Rangverkündigung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Auskunft zum Fest gibt Ihnen gerne  
OK-Präsident Hans Schnider (041 980 10 30).

Wiggertaler Nachwuchsschwinget in Alberswil 2014
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Rückblick	

12. Innerschweizer Nachwuchsschwingertag 2013 in Willisau
Zum ersten Mal organsierte der Schwingklub 
Wiggertal zusammen mit dem Ringer Club 
Willisau auf den Sportanlagen Schlossfeld den 
Innerschweizer Nachwuchsschwingertag 2013. 
Bei herrlichem Spätsommerwetter durften wir 
in Willisau ein erfolgreiches Schwingfest erle-
ben. Startberechtigt waren vier Kategorien mit 
den Jahrgängen 1995 bis 1998. Pro Jahrgang 
durften 40 Nachwuchsschwinger aus dem Ver-
bandsgebiet des innerschweizerischen Schwin-
ger Verbandes und zum ersten Mal sechs Schwinger aus dem Kanton Tessin starten. Angriffige 
und attraktive Schwingerarbeit durften die über 1000 Festbesucherinnen und Festbesucher auf 
dem herrlichen Festplatz vor der schönen BBZ-Halle geniessen. Einen tollen Wettkampf lieferten 
die elf startberechtigten Wiggertaler Schwinger. Mit dem Kategoriensieg von Toni Kurmann aus 
Hergiswil, den zweiten Plätzen von Marco und Luca Heiniger aus Menznau und den total sieben 
erkämpften Auszeichnungen, war der Schwingklub Wiggertal einer der erfolgreichsten Vereine. 
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Werde auch Du ein König!

6. Eidgenössischer Schwinger Schnuppertag, Samstag, 13. September 2014
Alle Jungs im Alter von 5 bis 16 Jahre, die das ABC des Schwingens erlernen möchten, sind recht 
herzlich eingeladen.
Bei uns kannst du testen, ob du das Zeug dazu hast, ein ganz «Böser» zu werden. Du wirst an 
diesem Tag, von unseren top Athleten, Zug um Zug in die Geheimnisse des Schwingsports ein-
geführt. Neben dem Schwingsport, der natürlich im Vordergrund steht an diesem Tag, kommen 
auch Spiel und Spass zum Einsatz.

Programm
Beginn		  13.30 Uhr in der Schwinghalle im Sportzentrum Schlossfeld Willisau
Mitnehmen	 Turnkleider (lange Hosen), Duschutensilien, deine Freunde und Eltern
Andenken	 alle Teilnehmer erhalten ein Erinnerungsgeschenk
Gratis-Imbiss	 Nach dem Schwingen gibt es für alle eine Verpflegung
Ende		  ca. 16.00 Uhr

Der Schwingklub Wiggertal freut sich auf euch.
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Der Schnuppertag war ein sehr grosser Er-
folg gewesen, besuchten doch nicht weniger 
als 50 mögliche «Schwinger Könige» diesen 
Anlass.
Ebenfalls die Autogrammstunde mit den Eid-
genossen fand grosse Begeisterung bei den 
Jungen.

Das laufende Schwingerjahr 2014 steht unter 
dem Motto:
«Wer die Jugend hat dem gehört die Zukunft»

Uns ist es wichtig, der Jugend eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung anzubieten. Dafür setzen 
wir uns ein!

Gerne geben wir Ihnen Auskunft

Stefan Aregger	 041 988 25 51
Michi Zwyer	 079 243 40 62

Saisonrückblick der Jungschwinger 
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Die Wiggertaler Jungschwinger nahmen an 
zwölf Nachwuchsschwingfesten teil. Auch 
der Luzerner Kantonale Jungschwingertag in 
Root, der ISV Nachwuchsschwingertag in Wil-
lisau und der Klubschwinget wurden besucht.

Toni Kurmann aus Hergiswil konnte vier Ka-
tegoriensiege feiern. Luca Heiniger aus Menz-
nau sicherte sich drei Kategoriensiege. Insge-
samt gewann der Klub 97 Zweige.

Die Saison 2013 verlief sehr erfolgreich und 
die gesteckten Ziele wurden alle erreicht.

Nebst den Schwingfesten und den vielen Trai-
ningsbesuchen, wurde stets auch die Kame-
radschaft gepflegt.
Gemütliche Anlässe wie zum Beispiel einen 
Grillabend und weitere Aktivitäten gaben viel 
Abwechslung in unser Vereinsjahr. Ein grosses
Ereignis war sicher die Besichtigung der Arena 
vom Eidg. Schwingfest in Burgdorf.

Telefon 041 493 17 70
info@baechtold-landtechnik.ch - www.baechtold-landtechnik.ch 
info@mustanglader.ch - www.mustanglader.ch

•	Heukrananlagen
•	Wangen	Schneckenpumpe
•	Güllentechnik
•	Rundballenzangen

•	Generalimporteur	Mustang
•	Transportgeräte
•	Rundballenzangen
•	Holzzangen	

InnovatIve LandtechnIk 
von BächtoLd BegeIstert
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Luzerner Kant. Beromünster, (v.l.n.r.) Scheidegger Phillipp, Bernet Jonas,
Suppiger Werner, Graber Michael, Stadelmann Ruedi, Suppiger Martin, Müller Alain

Eidgenössischer Schnuppertag in Willisau

Innerschweizerisches in Emmen,  
(v.l.n.r.) Suppiger Werner, Scheidegger Phillipp,  
Suppiger Martin

Nachwuchsschwinget Marbach

Rottal Schwinget, Thomas Suppiger, Ruedi Gisler

Rottal Schwinget, Ruedi Stadelmann, Martin Koch
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Saisonrückblick der Aktivschwinger

Die Wiggertaler Schwinger können auf eine sehr erfolgreiche Saison 2013 zurückblicken. Sie 
erkämpften sich 16 Kränze, 87 Auszeichnungen und konnten drei Rangschwingfeste gewin-
nen. Es gab viele Höhepunkte während der Saison, wie das Innerschweizerische Schwingfest in 
Emmen oder den Innerschweizerische Nachwuchsschwingertag in Willisau. Der absolute Höhe-
punkt war das Eidgenössische Schwingfest in Burgdorf. 

Solider Saisonstart
In die schweisstreibende Saisonvorbereitung investierten die Schwinger viel Zeit, um technisch 
und körperlich für das intensive Schwingerjahr gerüstet zu sein.
Schon an den ersten Anlässen konnten diverse Spitzenplätze heraus geschwungen werden. 
Vor allem Alain Müller überzeugte mit drei Ehrenplätzen und dem Festsieg am Schwingfest in  
La Cuisinière. Ruedi Stadelmann gelangen gleich zwei Festsiege. Am Roteborger Schwingfest 
bezwang er im Schlussgang Sven Schurtenberger und am Rottalschwinget besiegter er in über-
zeugender Weise Martin Koch.

Luzerner Kantonales Schwingfest – erster Kranz für Michael Graber 
Bei garstigen Wetterbedingungen konnten die Wiggertaler Schwinger in Beromünster sieben 
Kränze erkämpfen. Besonders zu erwähnen ist die Leistung von Michael Graber. Er krönte 
seine gute Saison mit dem ersten Kranzgewinn. 

Notenblatt: 56.50 Punkte
+ Zumstein Patrick 	 9.75
+ Thierstein Marco	 10.00
O Gloggner Philipp**	 8.50
+ Müller Roger 	 9.75
O Thürig Guido***	  8.75
+ Kammermann Dominik	  9.75

Die anderen sechs Kränze sicherten sich die 
Routiniers Ruedi Stadelmann, Philipp Schei-
degger, Martin und Werner Suppiger, Jonas 
Bernet und Alain Müller jeweils mit vier ge-
wonnenen Gängen. Um den Kranz schwang 
auch der junge Marco Heiniger mit, scheiterte aber im letzten Gang ganz knapp. Der erfolgreichs-
te Wiggertaler Kranzsammler der Saison war Werner Suppiger mit vier gewonnenen Kränzen. 
Mit Roy Eiholzer, Peter Gerber, Alexander Hirsiger, Reto Schärli, Silvan Zwyer und den wieder 
genesenen Simon Achermann, verfügen die Wiggertaler über junge Talente, die ein Versprechen 
für die Zukunft sind.
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Auf Ihren Besuch freuen sich:

Luzernerstrasse 2 
6252 Dagmersellen
Tel. 062 756 26 16
www.roessli-dagmersellen.ch

Kegelbahn
Sitzungszimmer
Zimmer
Säle bis 120 Personen
Gartenwirtschaft
Lotto-Annahmestelle
grosser Parkplatz
über 100 verschiedene Single Malt Whisky
12 × diverse Appenzeller Biere
Donnerstag Ruhetag

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

ganzes Haus rollstuhlfähig•

 Ab 1. Oktober Wild aus hiesiger Jagd

Myrta Fuchs & Martin Bernet
mit Mitarbeitern 
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So blieb der Eidgenosse Ruedi Stadelmann 
beinahe ein Einzelkämpfer. Nach dem Un-
entschieden gegen Philipp Gloggner im 
fünften Gang verpasste er den Einzug in den 
Schlussgang knapp. Nach einem Plattwurf 
im sechsten Gang gegen Hansjörg Gloggner 
klassierte er sich aber schlussendlich im tollen  
3. Schlussrang. 

Wiggertaler Schwinger
Etwas hinter den Erwartungen blieben die 
früheren Festsieger Alain Müller auf dem sieb-
ten und Philipp Scheidegger auf dem achten 
Schlussrang. Philipp Scheidegger fiel im drit-
ten und Alain Müller im vierten Durchgang 
aus der Entscheidung um den Tagessieg.
Dass solche Regionalfeste für den Schwin-
ger-Nachwuchs wichtig und nötig sind, zeigte 
sich wiederum auf dem Menzberg. An solchen 
Anlässen können sie sich, wenn es sein muss, 
mit der Elite messen. Von den jungen Wigger-
taler setzten sich vergangenes Jahr vor allem 
Reto Schärli (Jg. 93), Peter Gerber (Jg. 95) und 
Marco Heiniger (Jg. 96) positiv in Szene.

Rückblick 45. Menzberg-Schwinget 16. Juni 2013

Bei herrlichem Wetter und sommerlichen Tem-
peraturen fand wiederum ein tolles Schwingfest 
auf den Menzberg statt. Das um einen Monat 
vorgezogene Datum erwies sich ebenfalls nicht 
als Nachteil. Mit dem grossen Aufmarsch von 
über 1000 Besuchern wurden die Erwartungen 
vom Organisationskomitee vollends erfüllt. 
Weiter avancierte der Menzberg-Schwinget 
2013 drei Wochen vor dem Innerschweizerischen 
Schwingfest in Emmen für die meisten Luzerner 
zur Generalprobe. So durfte sich das 99-köpfi-
ge Teilnehmerfeld mit der praktisch kompletten  
Luzerner Elite durchaus sehen lassen. 

Festsieg von Erich Fankhauser
Den Festsieg schienen die meistgenannten Fa-
voriten Philipp Gloggner, Ruedi Stadelmann, 
Martin Koch und Sven Schurtenberger unter 
sich auszumachen. Doch sie hatten die Rech-
nung ohne den 22-jährigen Erich Fankhauser 
aus Hasle gemacht. Nach der Startniederlage 
gegen den Eidgenossen Martin Koch startete 
der Entlebucher eine beeindruckende Aufhol-
jagd. Mit vier aufeinander folgenden Siegen 
zog er als Punktehöchster in den Schlussgang 
ein. In der Endausmarchung besiegte er sei-
nen Klubkameraden Roman Emmenegger aus 
Hasle. Als verdienter Lohn durfte Erich Fank-
hauser das Rind «Silvi» entgegen nehmen.

Spitzenrang für Stadelmann
Aus dem angestrebten vierten Heimsieg in 
Serie für den Schwingklub Wiggertal wurde 
nichts. Der Eidgenosse Ruedi Stadelmann ver-
mochte als einziger Wiggertaler im Kampf um 
den Tagessieg mitzuhalten. Es wurden aber 
auch die abwesenden Brüder Martin und Wer-
ner Suppiger schmerzlich vermisst. 

 dach@kneubuehler-ag.ch 
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Rücktritt auf dem sportlichen Höhepunkt für Stadelmann
Nach dem Eidgenössischen Schwingfest, beim herzlichen Empfang für die Wiggertaler  
Schwinger, kündigte Ruedi Stadelmann fast wehmütig an, dass er am 22. September 2013 beim 
Schachen-Schwinget die Schwinghosen an den berühmten Nagel hängen werde und als Aktiver 
Schwinger zurücktreten werde. 

Ruedi erzählte nicht von seinen Erfolgen, son-
dern bedankte sich für die jahrelange Unter-
stützung bei Allen, ganz speziell bei seinem 
Trainer Jürg Rölli, den Klubkameraden, Fans 
und seiner Familie. Den vielen Besuchern und 
Fans wurde es nochmals bewusst, dass so-
gleich die Karriere eines grossen Sportlers, fai-
ren Sportsmann und zugleich Vorbild für den 
Nachwuchs zu Ende gehen wird. 

Ruedi Stadelmann begann 1990 als Nachwuchsschwinger beim Schwingklub Wiggertal. 1996 
trat er zu den Aktiven über und blieb dem Verein 23 Jahre, bis an das Karriereende, treu. In 
seiner 16-jährigen Aktivkarriere errang er insgesamt stolze 27 Kränze. Die grösste Auszeich-
nung bedeuten sicher die beiden errungenen Eidgenössischen Kränze in Frauenfeld 2010 und 
Burgdorf 2013. 

In seiner letzten und schlussendlich sehr erfolgreichen Saison 2013 hatte Stadelmann aber 
auch mit gesundheitlichen Problemen zu kämpfen. Die im Winter 2012/13 operierte Schulter 
machte ihm hie und da mehr zu schaffen, als ihm lieb war. Trotzdem startete Stadelmann er-
folgreich in die Eidgenössische Saison mit eindrücklichen Festsiegen am Roteborger- und dem 
Rottal-Schwinget im Mai 2013. Weiter sicherte sich Stadelmann am Luzerner Kantonal- und 
am Urner Kantonal Schwingfest je einen weiteren stolzen Kranz. Bei seinem Heim- und Lieb-
lings-Schwinget auf dem Menzberg musste er sich im vergangen Jahr geschlagen geben, doch 
unvergesslich bleiben seine drei Festsiege in den Jahren 2005/2011/2012.
Ja, ein «Grosser» ist zurückgetreten. 

Weitere Rücktritte per Ende Saison 2013: 

Jonas Bernet, Beckenried; Philipp Loosli, Hergiswil; Roger Scheidegger, Roggliswil;
Philipp Tanner, Eriswil und Meinrad Hodel, Schötz

Für die private und berufliche Zukunft wünscht der SKW alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit. 
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In unserem Vorstand hat es seit der letzten GV zwei Mutationen gegeben. 
Stefan Birrer hat als Webmaster unsere Homepage immer aktuell gehalten. Aus zeitlichen Grün-
den geschäftsbedingt hat er diese Aufgabe an Roger Scheidegger übergeben. Roger ist ein guter 
ehemaliger Kranzschwinger und wird uns auf der Homepage weiterhin aktuell informieren. Der 
Schwingklub dankt Stefan für seine Tätigkeit und wünscht für die Zukunft beste Gesundheit und 
Erfolg im Beruf.

Pascal Müller ist als Kassier nach 16 Jahren Vorstand zurück getreten. Seine Nachfolgerin ist 
Nadja Hodel, welche an der GV einstimmig gewählt worden ist.

25

Vorstand Schwingklub Wiggertal

Präsident	 Josef Erni, Eppenwilerstr. 2, 6147 Altbüron	 079 341 43 47
Vizepräsident	 Ruedi Stadelmann, Riedtal Neuhaus, 6126 Daiwil	 078 807 21 92
TL 1	 Jürg Rölli, Walkimatt 1, 6130 Willisau	 041 970 01 18
Aktuar	 Guido Marbach, Faselimatt 2b, 6252 Dagmersellen	 062 756 24 62
Protokollführer	 Philipp Loosli, Protea 2, 6133 Hergiswil	 079 796 06 70
Personalchef	 Daniel Gerber, Feldheim, 6130 Willisau	 079 513 57 97
Materialverwalter und 
Versicherungskassier	 Meinrad Hodel, Schützenmatt 9, 6247 Schötz	 079 752 25 28
Beisitzer	 Marcel Wisler, Eulogi, 6122 Menznau	 076 448 05 47
Neu im Vorstand:				  
Kassier	 Nadja Hodel, Heimgärtli, 6154 Hofstatt	 079 575 26 36
Webmaster	 Roger Scheidegger, Unterfeld 4, 6265 Roggliswil	 079 541 15 20

Unser neues Ehrenmitglied

Pascal ist als Jungschwinger mit 10 Jahren in den Schwingklub 
Wiggertal beigetreten. Er war ein aktiver Schwinger und bestritt 
jahrelang viele Schwingfeste. Sein Höhepunkt war der ersehn-
te Krangewinn am Luzerner Kantonalen in Rothenburg 2002.  
Danach beendete er seine Aktivkarriere als Schwinger.
Schon als Aktivschwinger war Pascal im Vorstand tätig. Auf ihn 
war immer Verlass. Ebenfalls unterstützte er den Verein immer 
an diversen Anlässen, sei es im Rechnungsbüro, als Kassier an 
Schwingfesten oder ganz einfach wenn Helfer gesucht worden 
sind. Im OK Menzbergschwinget ist er immer noch aktiv tätig.

An der letztjährigen GV durften wir ihn mit grosser Freude und 
Applaus als Ehrenmitglied auszeichnen. 

Wir vom Schwingklub Wiggertal danken Pascal für seinen jahrelangen Top-Einsatz, seine Zeit die 
er für uns investiert hat und seine grosse Unterstützung die er uns immer gegeben hat. Zudem 
fanden in all den Jahren viele lustige und unvergessliche Momente statt. 
Wir wünschen Pascal beste Gesundheit und alles Gute für die Zukunft, in der Familie und im Beruf.
Die neuen Vorstandsmitglieder heissen wir in unserem Verein herzlich willkommen und wünschen 
ihnen viel Freude bei ihren neuen Herausforderungen.

Nicht im Vorstand
TL 2	 Alain Müller, Gulp 7, 6130 Willisau	 078 637 23 44
Jungschwingerbetreuer 1	 Stefan Aregger, Sonnematt, 6133 Hergiswil	 041 988 25 51
Jungschwingerbetreuer 2	 Michi Zwyer, Schloss, 6154 Hofstatt	 079 243 40 62
J + S Coach	 Christoph Bernet, Silbergasse 1, 6130 Willisau	 078 915 66 53
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Schwingfestkalender 2014

7.9.	 Kilchbergschwinget ZH

Teilverbandsfeste
29.6.	 NOS-Schwingfest, Wigoltingen
6.7.	 ISV-Schwingfest, Cham
13.7.	 SWS-Schwingfest, Savièse
10.8.	 Berner Kant., St-Imier
3.8. 	 NWS-Schwingfest, Zuchwil

Bergfeste
9. 6./ 15.6	 Stoos-Schwinget
22.6.	 Schwarzsee-Schwinget
13. / 20.7.	 Rigi-Schwinget
19.7.	 Weissensteinschwinget
27.7. / 3.8.	Brünig-Schwinget
17. / 24.8.	 Schwägalp-Schwinget

Kantonale Schwingfeste
4. / 11.5.	 Zuger Kant. Schwingfest, Unterägeri
11.5.	 OW / NW Kant. Schwingfest, 
	 Hergiswil NW
18. / 25.5.	 Schwyzer Kant., Schwingfest,  
	 Muotathal
25./29.5.	 Urner Kant. Schwingfest, Erstfeld 
1.6.	 Luzerner Kant., Schwingfest, Ruswil 
	
Rang-Schwingfeste
6. / 13.4.	 Badschwinget, Wolhusen
12.4.	 Surentaler Frühjahresschwinget 	
	 Sursee
26.4.	 Oberbühlschwinget, Huttwil
27.4 / 4.5.	 Seetaler-Schwinget, Hitzkirch
11.5.	 Roteborgerschwinget, Rothenburg
25. / 29.5.	 Schybischwinget, Escholzmatt
15. / 19.6.	 Schwarzenbergschwinget
22. / 29.6.	 Michaelskreuzschwinget, Root
20. / 27.7.	 Menzbergschwinget
3. / 10.8. 	 Bergschwinget, Sörenberg
28.9. / 5.10. Herbstschwinget, Schachen

Nachwuchs-Schwingfeste
5. / 12.4.	 Wolhuser Nachwuchsschwinget 

26.4. / 3.5.	 Seetaler Nachwuchsschwinget,  
	 Hitzkirch
10.5.	 Roteborger Nachwuchsschwinget
29. / 31.5.	 Gerliswiler Buebeschwinget, 
	 Emmenbrücke
7.6.	 Rottaler Nachwuchsschwinget, 	
	 Buttisholz
21. / 28.6.	 Wiggertaler Nachwuchsschwingfest,  
	 Alberswil
2. / 9.8.	 Entlebucher Nachwuchsschwinget,  
	 Sörenberg
10. / 15.8.	 Surentaler Nachwuchsschwinget
17.8.	 ISV-Nachwuchsschwingfest, Lungern
14. / 28.9.	 LKSV Nachwuchsschwinget,  
	 Marbach

Jahresprogramm 2014 
Schwingklub Wiggertal

1.6.	 Luz. Kant. Schwingfest, Ruswil
6.7.	 ISV-Schwingfest, Cham
20. / 27.7.	 Menzbergschwinget
7.9.	 Kilchbergschwinget ZH
13.9.	 Eidg. Schnuppertag
14. / 28.9.	 LKSV Nachwuchsschwinget,  
	 Marbach
18.9.	 Klubschwinget Aktive mit JG 1999 	
	 und Ältere
21.9.	 Familienpicknick des SK Wiggertal
18. + 19.10.	 Kilbistand in Willisau
23.10.	 Klubschwinget der Jungschwinger  
	 mit Jg. 1999 und Jüngere
7.12.	 GV Schwingklub Wiggertal

Ausblick 2015
10.5	 Luz. Kant. Nachwuchsschwinget, 	
	 Rothenburg
7.6.	 Luz. Kant. Schwingfest, Inwil
28.6.	 ISV-Nachwuchsschwinget, Zug 
5.7.	 ISV-Schwingfest, Seedorf
19.7.	 Menzbergschwinget
30.8.	 Eidg. Nachwuchsschwinget, 
	 Aarburg
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Sogleich verschaffen sie sich mit dem Vor-
weis des Einzahlungsscheinbelegs am Menz-
bergschwinget einen freien Eintritt und ein 
tolles Erlebnis.

Auf unserer Homepage www.schwing-
klub-wiggertal.ch halten wir Sie auf dem 
Laufenden und bieten Ihnen die Möglichkeit, 
an unserem Vereinsleben teil zu nehmen. 
Reinschauen lohnt sich.

Nun wünsche ich Ihnen ein gesundes und 
sportliches Jahr 2014 mit möglichst vielen 
schönen schwingerischen Erlebnissen.
Sogleich möchte ich allen DANKE sagen, die 
unseren Verein auf irgendeine Art und Weise 
unterstützen.

Der Präsident, Josef Erni

Geschätzte Schwingerfreunde und Passivmitglieder

Liebe Leserinnen und Leser, geschätzte 
Gönnerinnen und Gönner des Schwing-
klub Wiggertal

Wir dürfen auf ein sehr interessantes und 
erfolgreiches Schwingerjahr 2013 zurück- 
blicken. Das Eidgenössische in Burgdorf geht 
für unseren Schwingklub in die Geschichte 
ein. Mit viel Stolz durften wir einen Neueid-
genossen und einen Wiedergekrönten feiern. 
Die Schwinger sind schon wieder mit voller 
Motivation und Einsatz in die neue Saison ge-
startet. Der diesjährige Höhepunkt, der Kilch-
bergschwinget, wird uns einiges an Spannung 
und feinster sportlicher Schwingerkost bieten. 
Wir dürfen uns schon jetzt freuen…
Unser Verein wird zu fast 100% im Fron-
dienst geführt. Wir setzen alles daran, dass 
unsere Jung- und Aktivschwinger attraktiven 
Schwingsport ausüben können.
Die Unkosten des Vereins werden haupt-
sächlich durch Inserate-Einnahmen, Banden-
werbung, Gönnerbeiträgen sowie durch die 
beiden jährlich durchgeführten Schwingfeste 
Nachwuchsschwinget und Menzbergschwin-
get gedeckt. Dieses Jahr führen wir den Nach-
wuchsschwinget in Alberswil durch. Wir vom 
Schwingklub freuen uns auf ihren Besuch.

Auch Sie liebe Leserinnen und Leser kön-
nen uns mit einem Gönnerbeitrag ab  
CHF 25.– unterstützen.

Wichtig! Mit dem Gönnerbeitrag können Sie 
sie sich automatisch ein Exemplar der nächst-
jährigen Auflage sichern, egal in welcher  
Region wir den Kurz Lätz versenden.
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Korrekturabzug:
Werbeinserat Bäckertüte 
Wolhusen - Sternschnuppe  
 

Feld: VL+VR5
Grösse: 180 x 120 mm

Bitte prüfen Sie diesen Korrekturabzug 
sorgfältig auf Text und Gestaltung. 

Markieren Sie evtl. Änderungen sichtbar.
Einzelne Farben können aufgrund technischer 
Umsetzung abweichen.

❏ Bitte Änderungen vornehmen!

❏ Vorlage in dieser Form Gut zum Druck!

Vor Drucklegung erhält der Auftraggeber einen Korrekturabzug zugesandt: Form, Farbe und Inhalt gelten als 
genehmigt, sofern nicht innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Erhalt dem Auftragnehmer ein Widerspruch zulegt.
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Datum         Unterschrift

Bringen Sie einen CoPiloten 
mit zur ProBefahrt.

Der neue Polo R WRC für 33’900 Franken.1

Vom erfolgreichen Rallyefahrzeug Polo R WRC gibt es jetzt ein limitiertes 

Sondermodell. 220 Turbo-PS sorgen für extrem sportliche Fahrleistungen 

und echtes World Rally Championship Flair im automobilen Alltag. 

Kommen Sie jetzt vorbei und lassen Sie sich auf einer Probefahrt 

begeistern.

1 Polo R WRC 2.0l TSI, 220 PS (162 kW), 6-Gang manuell. Energieverbrauch: 

7.5 l/100 km, CO2-Emission: 174 g/km (Durchschnitt aller verkauften 

Neuwagen: 148 g/km), Energieeffizienz-Kategorie: F.

Touring Garage AG
Luzernstrasse 76, 4950 Huttwil 
Tel. 062 962 19 19, www.vwworld.ch

30 31



Was auch immer passiert:
Wir helfen Ihnen rasch
und unkompliziert aus der
Patsche. www.mobi.ch

Generalagentur Willisau-Entlebuch, Stefan Schärli
Menznauerstrasse 7, 6130 Willisau
Telefon 041 972 74 74, Telefax 041 972 74 75
willisau@mobi.ch, www.mobiwillisau.ch


